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Wahlservice zur 
Bundespräsidentenwahl

Unsere „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert die Abwicklung.
ACHTEN Sie daher besonders 
auf diese Information die an 
jeden Haushalt verschickt wird. 
Nehmen Sie diese zur Wahl  
am 9. Oktober mit einem amt-
lichen Ausweis mit. ➡ Seite 8
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Neues Logo und Website 
für den Kindergarten

Das Zitat des Leitbildes vom 
Kindergarten Bergland, ist auch 
die Grundlage für das Motiv des 
neuen Logos. Die Darstellung 
erinnert auch an das Gemeinde-
wappen, um die Verbundenheit 
und gute Zusammenarbeit zu 
symbolisieren. ➡ Seite 19

Landjugend: 42 Stunden 
für die Gemeinnützigkeit

Zu den Aufgaben zählte der Bau 
von mobilen Bushütten für die 
Gemeinde. Für das „Betreute 
Wohnen“ wurde eine Pergola 
und ein Hochbeet gebaut. Ein 
weiteres Hochbeet findet bei der 
Volksschule in Petzenkirchen 
Verwendung. ➡ Seite 26

Krönender Abschluss der Ferienspiele

Z U G E S T E L LT  D U R C H  P O S T. AT    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Walter Wieseneder 
mit den Kindern und den vielen Helfern des Ferienspieles.

BERGLAND I Acht verschiedene Ferienspiel-Programme wurden den Kin-
dern aus Bergland und Petzenkirchen heuer angeboten und rund achtzig 
Kinder nahmen teil. Für alle Kinder gab es als Erinnerung ein Wasserglas 
mit der Aufschrift „Ferienspiele“, um das Bewusstsein für Wasser als kost-
bares Gut zu unterstreichen. Mit einer gemeinsamen Jause ließ man die 
Ferienspiele 2022 ausklingen. ➡Seite 14/15/28
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	 A K T U E L LV O R W O R T

Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!
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Ein Sommer wie damals, 
so könnte man den vergangenen Sommer bezeich-
nen. Viele Veranstaltungen und Feiern fanden wieder 
statt und waren größtenteils sehr gut besucht. Wir alle 
haben den persönlichen Kontakt und die vielen net-
ten Gespräche sehr genossen.

Auch die Gemeinde organisierte 
für Jung und Alt verschiedene Aktivitäten:
➤ 	Der Familienarbeitskreis unter der Leitung von 

GR Anja Handl bot gemeinsam mit der Nachbar-
gemeinde Petzenkirchen unseren Kindern bei acht 
verschiedenen Stationen ein abwechslungsrei-
ches Ferienspiel. Großer Dank dem Organisa- 
tionsteam, allen die sich bereit erklärt haben eine 
Station zu übernehmen und vor allem den vielen 
Kindern, die mitgemacht haben.

➤ 	Unser Seniorenausflug führte uns heuer nach 
Klein-Mariazell im Wienerwald. 82 Senioren ge-
nossen einen netten Tag mit gemütlichem Ab-
schluss beim Heurigen Moderbacher in Ober-
Grafendorf. Dank an die Organisatorin gf GR 
Anna Scheuchelbauer und unserem Bergländer 
Busfahrer Adi Gatterbauer, der mit seiner Steiri-
schen für gute Stimmung sorgte.

➤ 	Am Sonntag, den 4. September pilgerten 25 Berg-
länderinnen und Bergländer traditionell zur Basi-
lika nach Maria Taferl, um dort gemeinsam die 
Heilige Messe zu feiern. Danke an Anja und Tho-
mas Handl, die diese Wallfahrt jedes Jahr organi-
sieren und an Cilli Winkler und Anton Simoner, 
die das Vorbeten übernommen haben.

➤ 	Die Landjugend Petzenkirchen-Bergland nahm 
heuer wieder am Projektmarathon der Landju-
gend NÖ teil. Das gemeindeübergreifende Pro-
jekt wurde von GR Andrea Fitzthum, Cornelia 
Handl und Franz Riesenhuber ausgearbeitet und 
von unseren Bauhofmännern vorbereitet. Die 
Mädchen und Burschen der Landjugend haben die 
an sie gestellten Aufgaben hervorragend gemeis-
tert. Näheres im Blattinneren.

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

Der Wettergott hat es im heurigen Sommer im Mostviertel 
gut mit uns gemeint. Viele Projekte konnten von den Bau-
hofmännern erledigt werden. In Königstetten und Land-
friedstetten wurden die Fußgängerbrücken neu errichtet, da 
sie vom Hochwasser 2021 zerstört wurden. Viel Zeit nimmt 
auch die Pflege der Auffangbecken in Anspruch. Straßenin-
standhaltungen, Baumbegehungen und laufende Arbeiten an 
unseren weitläufigen Leitungsnetzen stehen ebenso auf der 
Tagesordnung. Auch die heurigen Ferialpraktikantinnen und 
-praktikanten gaben ihr Bestes und haben bei ihrer Arbeit im 
Bauhof sicherlich einiges dazu gelernt. 

Manche Anliegen der Bevölkerung konnten noch nicht erle-
digt werden. Zum einen wegen Uneinigkeit der Anrainer, 
zum anderen oft wegen Auffassungsunterschieden über die 
Art der Ausführung. Wir bleiben dran.

Bei den Schutzmaßnahmen gegen Starkregenereignisse 
für Königstetten und Kendl sind wir in der Planungs- bzw. 
Genehmigungsphase.

Echte Probleme werden uns die massiven Teuerungen bei 
Produkten des täglichen Lebens bereiten. Mit verschiedenen 
Maßnahmen versuchen EU, Bund und Land NÖ zu helfen. 
Eine Übersicht zu den Hilfen finden Sie ebenfalls im Blat-
tinneren. Bei bürokratischen Hürden stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unseres Büros in gewohnter 
Weise zur Verfügung. 

Verlieren wir trotz der Herausforderungen 
unserer Zeit nicht den Blick für eine der 

schönsten Jahreszeiten – den Herbst. 
Das wünsche ich uns allen von ganzem Herzen.

Bleiben oder werden Sie gesund!



	 A K T U E L L

3www.bergland.gv.at

	 A K T U E L L

Neben den Förderungen für den Neubau,

Generalsanierung, Heizen mit biogenen

Brennstoffen, Photovoltaik, E-Bike, usw.

gibt es seit Juni dieses Jahres auch 

die Förderung einer Schmutzwasserpumpe 

für Hochwasserereignisse

in der Höhe von 150,– Euro. 

Detaillierte Informationen
finden Sie auf unserer Webseite unter 

www.bergland.gv.at/Bürgerservice/Service/Förderungen.

Förderanträge können Sie gerne persönlich unter Vorlage der 
Rechnung bei uns auf dem Gemeindeamt stellen. Die Mitarbeiter 

des Gemeindeamtes geben Ihnen gerne Auskunft über alle Förde-
rungen und unterstützen Sie bei der Beantragung. 

Noch einfacher ist die Beantragung 
auf unserer Gemeinde-Homepage:
Unter dem Menüpunkt BÜRGERSERICE – Service – finden Sie die 
Zusammenfassung der „Förderungen der Gemeinde“ und auch 
die „Online-Formulare“ zur Antragstellung finden Sie hier. Nach 
Eingabe Ihrer Daten müssen Sie nur mehr die Rechnung hochladen 
und den Antrag mittels Handy-Signatur, optional auch ohne Signa-
tur, senden. Sie können den Antrag gerne auch ausdrucken, unter-
schreiben und per Mail senden oder vorbeibringen.u

Förderungen der Gemeinde

BERGLAND I Der Bergland-10er ist ab sofort
auf dem Gemeindeamt erhältlich und kann
in vielen Betrieben eingelöst werden. 

Die Partnerbetriebe können Sie auf unserer Webseite 
www.bergland.gv.at/Wirtschaft&Tourismus/ 
Bergland10er nachlesen bzw. erhalten Sie zu jedem 
Bergland-10er die Liste mit Partnerbetrieben.

Wir würden uns freuen, 
wenn auch Sie den Bergland-10er 

weiterschenken und so die Wirtschaft  
in Bergland stärken!

Bergland-10er

Ein ideales Geschenk für Sie und Ihre Familie!

Ab sofort amGemeindeamt!
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Die Entlastungsmaßnahmen im Überblick
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A K T U E L L

Die Entlastungsmaßnahmen im Überblick
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A K T U E L L A K T U E L L

■ Gemeindegrenzänderung zwischen Wieselburg-Land 
und der Gemeinde Bergland
Die Firma Seiringer erweitert die betrieblichen Flächen nach 
Osten in Richtung des Gemeindegebietes Bergland in der Katastral-
gemeinde Holzing. Dieser Bereich soll an die Gemeinde Wie-
selburg-Land übertragen werden.

■ Erweiterungen der ÖKO-Förderung
Aufgrund der letzten Hochwasserereignisse wurde ein Pumpen- 
paket für das Abpumpen von überfluteten Kellern vom Lagerhaus 
und der Firma W-tec zusammengestellt. Die Gemeinde unter-
stützt diesen Ankauf mit einem Zuschuss von 150 Euro. 

■ Land Niederösterreich unterstützt PV-Anlagen
Das Land NÖ unterstützt den Umstieg auf ökologisch nach-
haltige Stromerzeugung in Zusammenhang mit PV-Anlagen. Die 
Gemeinde Bergland erweitert die interne Förderung nunmehr auch 
auf mehrmalige Einreichungen pro Liegenschaft.

■ Genehmigung eines Wasserlieferübereinkommens 
mit den Gemeinden Wieselburg-Land  
und der Marktgemeinde Oberndorf an der Melk
Die Gemeinde Oberndorf an der Melk hat im Wege der Gemeinde 
Wieselburg-Land um die Wasserversorgung von einigen Objekten 
ihrer Gemeinde ersucht. Die Versorgung soll im Rahmen des 
bestehenden Vertrages mit Wieselburg-Land erfolgen.

■ Errichtung der Weganlage in Lehen mit Einleitung  
eines Flurbereinigungsverfahrens, Grundtausch bzw. Kauf 
und Vergabe der Unterbauarbeiten an Firma Rauner
Für die ordnungsgemäße Erschließung der Häuser Lehen 3 und 4 
sowie der angrenzenden landwirtschaftlichen Grundstücke ist der Aus-
bau einer neuen Erschließungsstraße geplant. Dafür ist ein Grund-
tausch bzw. Kauf von der Marktgemeinde Ruprechtshofen notwendig.

■ Beschlussfassung der Flächenwidmungsplanänderung
Nachreichung der Verordnung zum rechtskräftigen Agrarverfahren 
in der KG Plaika, sowie Verordnung der BA-H Widmung in der KG 
Holzing.

■ Genehmigung eines Förderansuchens für den 
Kriegsopfer- und Behindertenverband Pöchlarn.

■ Auftrag an das Büro Eberstaller-Zauner aus  
Mautern für die ökologische Begleitplanung  
beim Hochwasserschutz Kendl
Im Zuge der Detailplanung zum Bau des Hochwasserschutzes Kendl 
wurde die Ausschreibung der ökologischen Begleitplanung er-
forderlich. Eberstaller-Zauner Büros TB Eberstaller GmbH wird 
auf Basis des Leistungsverzeichnisses beauftragt.

Auszug aus den letzten beiden Gemeinderatsitzungen

■ Beschlussfassung des 
ersten Nachtragsvoranschlages 2022
Aus Gründen der Übersicht und Einarbeitung der Rechnungsab-
schlussdaten wurde ein Nachtragsvoranschlag erstellt. Dieser 
sieht ebenfalls keine Darlehensaufnahmen vor, ebenso keine 
gravierenden Änderungen bei den außerordentlichen Vor-
haben. Die zurzeit massiven Veränderungen bei den Energiepreisen 
werden sich auf Grund der festen Tarifgestaltungen beim Strom heuer 
noch nicht auswirken. Die Hackgutkosten werden sich auf Grund des 
hohen Eigenerwirtschaftungsanteiles auch nicht merkbar verändern.
Die Kostendeckung bei Wasser und Kanal ist nachwievor gegeben. 
Eine Gebührenanpassung für das kommende Jahr 2023 wird 
jedoch erforderlich sein.

■ Genehmigung und Unterfertigung des für  
die Benützung des öffentlichen Wassergutes 
in Königstetten KG Holzing
In Königstetten wird die erste Bauphase für die Hangwasser-
schutzlösung vorgezogen, die Ableitung der Niederschlagswässer 
wird vertraglich mit dem Amt der NÖ Landesregierung abgeschlossen.

■ PV Großanlagen und Erneuerbare Enerige 
im Gemeindegebiet Bergland
Das Land Niederösterreich will PV-Großanlagen in einen Zonie-
rungsplan einteilen. Die Zustimmung für solch eine Zonierung 
muss in der jeweiligen Gemeinde abgeklärt werden. Weiters wird 
eine Erhebung über Freie Dächer und Verfügbarkeit von EVN 
Trafos angekurbelt. 

■ Festlegung der Kostenaufteilung beim Kindergartenbus
Durch die aktuelle Kostensituation und der Tourenanzahl steigen die 
Buskosten von 35.000 auf 49.000 Euro an. Daher wird der schon 
lange gleichbleibende Eltern-Busbeitrag von 270 Euro auf 300 
Euro pro Kind angehoben.

■ Bericht von der nicht angesagten Kassaprüfung 
und der Gebarungsprüfung des Landes
Kassaprüfungsobmann Harald Eckelsberger berichtet von der unan-
gesagten Kassaprüfung. Es wurden der Kassastand und der Nach-
tragsvoranschlag begutachtet und kontrolliert.

Die Gebarungsprüfung des Landes NÖ fand am 22. Juli statt. Das Land 
überprüfte das Abschlussjahr 2021 und gab Empfehlungen ab, 
diese betreffen den Gebührenhaushalt, den Mittelfristigen Finanzplan 
und Ausgaben wie zum Beispiel den Kindergartentransport.

■ Vergabe der Straßenbaulose für Herbst 2022 
an die Firma Porr und Firma Traunfellner
Im Herbst 2022 werden folgende Straßenteile saniert: Weinzierl-
berg, Fohra und Polln. Generalsanierungen erfolgen im Bereich 
Henning nach Obereichen, Pressbach und in Grub.
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Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Johann Paukner.

KÖNIGSTETTEN I Johann Paukner 60. Geburtstag
Herzliche Gratulation an unseren Ortsvorsteher Johann Paukner, 
er feierte im Juni seinen 60. Geburtstag, bei der GR-Sitzung 
wünschten Bürgermeister Walter Wieseneder und die Mitglieder 
des Gemeinderates viel Glück und Gesundheit.

LANDFRIEDSTETTEN I Thomas Kalcher
Für seine Tätigkeit im Gemeinderat wurde Thomas Kalcher bei der 
GR-Sitzung am 8. September das Ehrenzeichen in Bronze verlie-
hen, danke für die engagierte Mitarbeit im Gemeinderat.

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Thomas Kalcher, 
gf GR Ilse Lenk, Vzbgm. Johann Rauner.

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, August Haslauer,  
Vzbgm. Johann Rauner.

WOHLFAHRTSBRUNN I August Haslauer
August Haslauer war 10 Jahre im Gemeinderat aktiv, bei der  
Gemeinderatsitzung am 6. September wurde ihm das Ehren- 
zeichen in Silber verliehen. Von Seiten des Gemeindebundes  
erhielt August Haslauer die Ehrennadel in Silber. Vielen Dank  
für die engagierte Mitarbeit für die Gemeinde Bergland.

KENDL I Alois Langmann
Der ehemalige Gemeinderat, Bauernbundfunktionär und Jagdlei-
ter Alois Langmann feierte am 29. August seinen 75. Geburtstag. 
Von Seiten des Bauernbundes gratulierten Ortsbauernratsobmann 
Josef Doppler und Ortsbauernrat Bürgermeister Walter Wiese-
neder. Viele Glückwünsche erhielt Alois auch von den Stock-
schützen Kendl, deren Obmann er ist. 

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Alois Langmann, 
Josef Doppler (Bauernbund).

Herzlichen Glückwunsch
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Bundespräsidentenwahl 2022

Am 9. Oktober wird gewählt!

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

B i t te  Wah l sprenge l zusammenlegung  beachten!

Wie bereits berichtet, hat der Gemeinderat aufgrund der stark  
zunehmenden Digitalisierung und der Zunahme an Wahlkarten  

beschlossen, die vier Wahlsprengel auf zwei zusammenzulegen. 

WAHLSPRENGEL 1: Ratzenberg – Holzing
Berglandhalle Holzingerberg, 08.00 – 13.00 Uhr

WAHLSPRENGEL 2: Landfriedstetten – Gumprechtsberg 
Gemeindeamt Bergland, 08.00 – 13.00 Uhr

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge DIESE „Amtli-
che Wahlinformation“. Sie erleich-

tern uns wesentlich die Arbeit!

ACHTUNG: Die Barcodes auf der „Amtli-
chen Wahlinformation“ dienen lediglich 
der automatisierten und raschen Verar-
beitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung.

Unsere Tipps:

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkar-
ten können nicht per Telefon bean-
tragt werden. Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Okto-
ber 2022. Je nach Antragsart er-
folgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens 
am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei 
der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, 
die Wahlkarte am Wahltag bei je-
dem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde ab-
zugeben.u

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. 

Deshalb haben wir Ihnen eine „Amtliche Wahlinformation – Bundes-
präsidentenwahl 2022“ zugestellt. 
ACHTEN Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-
dung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-
Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wähler-
verzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen. 

Wenn Sie am Wahltag nicht wählen können?

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann be-
antragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten:
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personali-
sierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im In-
ternet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.
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BERGLAND I Die Geburtstags- und Hochzeitsjubilare des ersten 
Halbjahres freuten sich über die Einladung zur Jubilarfeier in das 
Gasthaus Plaikawirt. Bürgermeister Walter Wieseneder gratulierte 
im Namen der Gemeinde sehr herzlich allen Jubilaren und 

wünschte für die Zukunft weiterhin viel Gesundheit. Auch Vertreter 
des Seniorenbundes und des Bauernbundes schlossen sich der 
Gratulation an. Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurde auf 
das Wohl der Jubilare angestoßen.

Bergland feiert seine Jubilare!

Goldene Hochzeit
Von links, vorne sitzend: Anna und Leopold Wippel, Mathilde und Karl Wippel, Anna und Leopold Weichinger;
stehend: Eva Holzer (Seniorenbund), GR Harald Eckelsberger, Bgm. Wieseneder Walter, gf GR Anna Scheuchelbauer 
sowie Hannes Gruber und Josef Doppler (Bauernbund).

Runde Geburtstage
Von links, vorne sitzend: Josefa Höfler (85), Anton Schönbichler (95), Hermine Wippel (80), Karl Wippel (80), Cäcilia Wieseneder 
(80), Hermann Dorner (80) und Friedrich Koll (80); stehend: Josef Doppler (Bauernbund), Eva Holzer (Seniorenbund),  
GR Harald Eckelsberger, Bgm. Walter Wieseneder, Hannes Gruber (Bauernbund) und gf GR Anna Scheuchelbauer.
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IN-REGION-TAXI
BERGLAND I Dieses Service sichert allen Men-
schen in der Region Mobilität zum günstigen 
Preis als Ergänzung zum öffentlichen Verkehr.

SCHIBASAR
CMS Wieselburg

5. November 2022

Warenannahme: 08:00 - 09:30 Uhr
Verkauf: 10:00 - 11:30 Uhr

Abholung bis spätestens 12:00 Uhr!

„Die Mostbirnbäume prägen das Landschafts-
bild unserer Heimat. Sie zu erhalten ist uns daher 
Auftrag und Antrieb“, erklärte LH-Stv. Stephan Pern-
kopf. Aus diesem Grund führt die AGRAR PLUS, in Ko-
operation mit dem Verein Streuobsterhaltung 
Mostviertel ein dreijähriges Pilotprojekt durch, bei dem 
alte Mostbirnbäume einem Verjüngungsschnitt 
unterzogen werden können. Dieser soll die Bäume zu neuem 
Wachstum anregen und bessere Fruchtqualitäten ermögli-
chen. Da dieses Pilotprojekt zur Sammlung von Erfahrungen 
dient, sind bestimmte Auflagen einzuhalten. Interessenten 

Projekt zur Sicherung alter Streuobstbirnbäume

können mit mindestens 4 und maximal 12 Mostbirnbäumen am Projekt teilnehmen. 

Das Projektgebiet beschränkt sich auf die Gemeinden der LEADER-Regionen der Most- 
und Eisenstraße. Da das Projekt durch Mittel des NÖ Landschaftsfonds unterstützt wird, 
haben Teilnehmer nur 80,– Euro je Baum (inkl. Ust.) an Eigenleistung zu zahlen. Inter-
essenten haben sich mit dem „Anmeldeformular zur Teilnahme am Pilotpro-
jekt“ anzumelden. 

Die Details sind im „Informationsblatt zur Teilnahme am Pilotprojekt“ zu 
finden. Diese Dokumente können unter https://birnbaumschnitt.agrarplus.at 
heruntergeladen werden. Da die Baumanzahl für die Teilnahme am Projekt beschränkt 
ist, gilt das Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“. Es wird daher um rasche Anmel-
dung ersucht.

Für organisatorische Belange
Dipl.-Päd. Ing. Josef Breinesberger, AGRAR PLUS
Grenzgasse 10 I 3100 St. Pölten I office@agrarplus.at I 0664/3387224

Für Fragen
Verein Streuobsterhaltung Mostviertel
Engelbert WIESER	 0676/6075306	 engelbert.wieser@outlook.com 

Andreas SELNER	 0676/845108500	 info@mostlandhof.at 

DI Johannes REFENNER	 0664/1442887	 johannes.refenner@josephinum.at 

VERKAUF TAFELOBST 2022
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B E R I C H T E  &  I N F O S

BERGLAND I Am 4. September machten sich 25 Wallfahrer:innen 
vom Gemeindeamt aus, auf zur Basilika Maria Taferl. Cäcilia Wink-
ler und Anton Simoner gestalteten die Wallfahrt mit besinnlichen 
kurzen Andachten. Mit dem Lied „Wir ziehen zur Mutter der 
Gnade“ zogen die Bergländer Wallfahrer in die Basilika und  

feierten gemeinsam die Heilige Messe. Im Anschluss stärkten sich 
die Wallfahrer im Gasthaus. Ein stimmungsvoller Sonntag mit Ge-
bet, besinnlichen Gedanken und wertvollen Gesprächen. Danke an 
Frau Winkler und Herrn Simoner für die feierliche Gestaltung der 
Wallfahrt und Gemeinderätin Anja Handl für die Organisation.

Bergland-Wallfahrt nach Maria Taferl: „Vertrauen das uns trägt!“

Ein besonders Fest wurde am Sonntag, den 10. Juli in der Pfarrkirche Petzen-
kirchen gefeiert. Manuel SATTELBERGER, der am 29. Juni im Dom zu St. Pölten 
von Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz zum Priester geweiht wurde,  
zelebrierte seine erste heilige Messe in der Pfarrkirche Petzenkirchen. 

Viele Menschen feierten mit. Neupriester Manuel Sattelberger wurde von geistlichen  
Würdenträgern, der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland und einer großen Schar 
an geladenen Festgästen von seinem Elternhaus abgeholt und zur Pfarrkirche begleitet, 
um Eucharistie zu feiern.

Primiz von Manuel Sattelberger in der Pfarrkirche Petzenkirchen

Der Kirchenchor und Organist Michael  
Ungerböck sorgten für die musikalische  
Gestaltung der Festmesse. Die Primiz-Rede 
hielt Dechant Mag. Franz Richter, Stadtpfar-
rer in Krems an der Donau. Er ist ebenfalls 
geborener Petzenkirchner und hat seine  
Primiz-Messe vor 37 Jahren in unserer  
Pfarrkirche gefeiert.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürger-
meister Walter Wieseneder überbrachten 
Grußbotschaften der Gemeinden und 
wünschten Neupriester Manuel Sattelberger 
Gottes Segen auf all seinen Wegen.
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Energie für Sparfüchse 
Wussten Sie, dass sich im Haushalt etwa 30 % der Stromkosten einsparen lassen? Unnötiger 
Energieverbrauch kostet Ihnen Geld und verschärft die Klimakrise. Oft sind es kleine Gewohnheiten, die Sie 
kinderleicht umstellen können. Gerade jetzt hilft jede eingesparte Kilowattstunde (kWh) Energie das Klima 
zu schützen und Ihr Haushaltsbudget zu entlasten. 
 
Mit Energiespartipps Stromkosten senken: 

Bye Bye Standby 
Wer nicht zuhause ist, braucht keinen Strom? Das stimmt nicht. Geräte ganz abschalten oder 
Kippsteckerleisten nutzen. Generell gilt, nicht benötigte Geräte und Beleuchtung ausschalten.  

G’scheit waschen und spülen 
Eco-Programme verwenden macht Sinn. Durch die längere Waschdauer bei Energiespar-
programmen arbeiten Waschmaschine und Geschirrspüler mit niedrigerer Temperatur und brauchen 
weniger Strom. Auch der Wasserverbrauch ist viel geringer. Jedenfalls nur voll beladene Geräte 
einschalten. 

Temperatur prüfen 
Die optimale Temperatur bei Kühlschränken liegt bei +5°C bis +7°C und bei Gefriergeräten bei  
-18°C. Das Gerät an einem möglichst kühlen Ort ohne Sonneneinstrahlung aufstellen. Während eines 
längeren Urlaubes kann das Gerät auf kleinster Stufe laufen oder ausgeräumt und abgeschaltet 
werden.  

Klimaanlage nein danke 

Das beste Mittel gegen zu heiße Räume ist die außenliegende Beschattung der Fensterflächen und eine gute 

Gebäudedämmung, die im Sommer mithilft, die Hitze draußen zu lassen. Abends und in den Morgenstunden mit 

geöffneten Fenstern querlüften und dann tagsüber möglichst die Fenster geschlossen halten. Gekippte Fenster 

vermeiden! 

Energiesparen geht auch unterwegs 

40 % der Autofahrten sind kürzer als fünf Kilometer. Jede 12. Autofahrt ist kürzer als ein Kilometer. 
Auf kurzen Wegen ist man zu Fuß oder mit dem Fahrrad oft sogar schneller und erspart sich die 
nervige Parkplatzsuche.  

 
Wenn’s schnell gehen muss: 5 Energiespartipps 
In den meisten Fällen ist es ganz einfach den Stromverbrauch zu senken:  

✓ A zahlt sich aus: Werden Geräte neu angeschafft, die sparsamste Energieeffizienzklasse wählen.  

✓ Wäscheleine statt Trockner: Günstiger geht’s nicht.  

✓ Effizient beleuchten: LEDs statt Glühbirnen oder Halogenlampen.  

✓ Warmwasser aus Sonnenkraft: Denn die Sonne schickt keine Rechnung.  

✓ Stromfresser finden: Luftbefeuchter, alte Gefriergeräte, elektrische Handtuchtrockner, … 
 

 

Nutzen Sie auch das geförderte Energieberatungsangebot vom Land Niederösterreich:  
www.energie-noe.at/  
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Von links: Maria und Franz Bicker, Josef Doppler.

WOHLFAHRTSBRUNN I Zwei Familien wurden in das „Goldene 
Ehrenbuch“ der NÖ Bauernschaft neu aufgenommen. Als Erinne-
rung werden diesen Höfen festliche Urkunden, die dies belegen, 
verliehen. Im „Goldenen Ehrenbuch“ der NÖ Bauernschaft wer-
den Familien eingetragen, welche eine 100-jährige Sesshaftigkeit 
am selben Haus nachweisen können. Herzliche Glückwünsche 
überbrachte Ortsbauernobmann Josef Doppler.

Eintragung ins „Goldene Ehrenbuch“
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Von links: Herbert Gartner und Josef Doppler.

Von links: Brems dich ein, darum bitten gf GR Ilse Lenk,  
Emilia, Leonie, Sophie, Olivia und Bgm. Walter Wieseneder.

OBEREGGING I Leider konnte für die Verkehrsproblematik  
in Oberegging noch keine zufriedenstellende Lösung gefunden 
werden. Die Gespräche dazu gestalten sich sehr schwierig.  
Darum hat die Gemeinde Bergland als zusätzliche Maßnahme  
zur Geschwindigkeitsanzeige pünktlich zum Schulbeginn zwei 
„Brems dich ein“-Dummies montiert. In drei Schritten sollen 
diese die Sicherheit im Straßenverkehr verbessern:
• Die Geschwindigkeit wird nach einem kurzen Schreckmoment 
	 reduziert und die Bremsbereitschaft erhöht, da das Kind als 
	 „echt“ angesehen wird.
• Die Warntafel „Achtung Kinder“ soll ein Überdenken des 
	 Fahrstils bewirken.
• Der reflektierende Slogan „Brems dich ein“ lenkt zu guter 
	 Letzt die ganze Aufmerksamkeit des Fahrers auf die Straße 
	 und andere Verkehrsteilnehmer.

Brems dich ein-Dummies in Oberegging

A u c h  k l e i n e  S o u v e n i e r ' s ,  K u n s t h a n d w e r k e  u n d  M i t b r i n g s e l  s i n d  e r h ä l t l i c h !

Frisches und Schmackhaftes aus unserer Region – nehmen Sie sich Zeit zum Verkosten!
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    Erfolgreiche Ferienspiele 2022 – Spiel,  Spaß und viel Action für unsere Kinder!

VIEL SPASS AM STOCKPLATZ IN KENDL

24 Kinder nahmen am „Plattlschießen“ 
mit den Stockschützen teil!
Mit zwei Mannschaften, Groß und Klein, kam nie-
mand zu kurz und nach einigen Trainingsrunden 
kam bei den Kindern der Kampfgeist so richtig her-
vor. Alle kämpften eifrig, um die ersten drei Plätze 
zu erreichen und einen Preis zu erhalten. Danach 
durften die Kinder auch noch versuchen mit den 
großen Stöcken auf die Taube zu schießen, dabei 
konnten sehr gute Talente bemerkt werden. 

ERLEBNISREICHES FERIENSPIEL  
AM BERGERHOF

Ein Nachmittag mit Pferden!
Was kann es Schöneres geben ... 
Pferde putzen, reiten, führen und ein 
Geschicklichkeitsparcours standen für 
die Teilnehmer des Ponytages auf dem 
Programm. Alle waren mit großer Be-
geisterung dabei und manch eine/r 
diskutierte gleich über die erste  
Trainingsstunde mit den Eltern. 

THEMA „WASSER“  
LANDJUGEND PETZENKIRCHEN

Für Jede und Jedem etwas dabei!
Am Fußballplatz in Königsstetten konn-
ten die Kinder verschiedene Stationen 
rund um das Thema „Wasser“ absolvie-
ren. Ob beim Planen rutschen mit an-
schließendem Hindernis-Parkour, beim 
Wett-Wasser-Transportieren, Experimen-
tieren, Boote basteln und vielem mehr, ...

PARKOUR MIT DER FREERUNNING FACTORY

Cool, lustig und viel Action!
Sebastian Enk, bekannt durch seine Teilnahme bei Ninja War-
rior Austria, führte das Ferienspiel in der Volksschule durch. 
Verschiedenste Übungen konnten ausprobiert werden: Von  
Balancieren, Hangeln, Schwingen und Radschlagen, über 
Sprünge, sicheres Landen und Parkour-Rolle bis hin zu Vor-
übungen für Palm-Spin, Safety-Vault und Seitwärts-Salto. 
Durch das Sponsoring der Firma BauerTech GmbH und der 
Dorfgemeinschaft Oberegging war es Petra Bauer möglich, die-
sen spektakulären Nachmittag für die Kinder zu organisieren.

Geschicklichkeit und Wissen waren gefragt!Viele Stationen toll absoviert!

Großes Interesse und Begeisterung!

Los geht's – auf zum Plattln!

Einfach nur cool!
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    Erfolgreiche Ferienspiele 2022 – Spiel,  Spaß und viel Action für unsere Kinder!

BRETT- UND KARTENSPIEL- 
NACHMITTAG DER SENIOREN 

Ein schöner Nachmittag 
für Jung und Alt!
Die Senioren waren sehr erfreut über den 
zahlreichen Besuch beim Brett- und Karten-
spielnachmittag. Für die erste Veranstaltung 
dieser Art waren sie über die Begeisterung 
aller Beteiligten überrascht. Ein schöner 
Nachmittag und das auf ganz altmodische 
Art, ohne digitale Medien.

RADLAND NIEDERÖSTERREICH

Der richtige Umgang mit dem Rad!
Beim Radfahrkurs, durchgeführt vom Rad-
land Niederösterreich, konnten die Kinder  
ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit rund um 
das Fahrrad unter Beweis stellen. Outdoor-
pädagoge und Radfahrlehrer Wolfgang Jast 
zeigte den Kindern den richtigen Umgang 
mit dem Rad. Zum Abschluss wurde auch 
ein kurzer Bikecheck durchgeführt. 

OLYMPISCHE SPIELE

Geschicklichkeit war gefragt!
Bei den „Olympischen Spielen“ auf dem 
Sportplatz in Hagenau konnten die Kids  
ihr Können an unterschiedlichen Stationen 
unter Beweis stellen: Dosen schießen, 
Weitsprung, 60-Meter-Lauf, Hindernislauf 
und Schlagball. Alle Kinder waren mit  
voller Begeisterung dabei und freuten  
sich über die tollen Stationen und über 
viele tolle Preise.

Groß und Klein hatten sehr viel Spaß!

Geschicklichkeit und Wissen waren gefragt!

Üben, üben, üben ...

ACTION MIT DEN JUDO-GIRLS

Erlernen von einfachen Techniken!
Unsere erfolgreichen Judo-Girls Cara 
Gansch und Susi Bauer mit Unterstützung 
von Rainer Aichinger (alle Mitglieder des 
ATV Wieselburg) durften sich über viele 
sportliche Teilnehmer freuen. Gestartet 
wurde mit einfachen Übungen und dem 
richtigen Hinfallen, aber auch Bodenwürfe 
und Kämpfe wurden trainiert, die Kinder 
waren begeistert.

Mit viel Freude und Begeisterung!
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BERGLAND I Zum Gemeinde-Seniorenausflug durften Bürger-
meister Walter Wieseneder und gf GR Anna Scheuchelbauer  
82 Teilnehmer:innen begrüßen. Nach zweijähriger coronabeding-
ter Pause freuten sich alle über den schönen Ausflug, der von  
unserer Anna wieder bestens organisiert und vorbereitet wurde.
Die Fahrt ging mit zwei Bussen der Firma Kerschner nach Klein 
Mariazell. Hier führten Pater Alois und Pater Markus durch die 
Kirche, auch eine kurze Andacht fand statt und der Berggarten 
wurde bewandert. Der gemütliche Abschluss mit musikalischer 
Begleitung von Busfahrer Adi Gatterbauer fand im Heurigenlokal 
Moderbacher in Ebersdorf statt. Die Stimmung war sehr gut und 
man freut sich schon auf den nächsten gemeinsamen Ausflug.

Senioren-Ausflug nach Klein Mariazell
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DÜRNBACH I Heuer wurde vom Dorfverein Dürnbach für Kinder 
ein Spielenachmittag mit anschließendem Lagerfeuer und Nacht-
wanderung veranstaltet. Am 6. August kamen nach einem regne-
rischen Vormittag 22 Kinder mit ihren Eltern um 14 Uhr am  
Dorfplatz zusammen. Für die Kinder wurde, nachdem sie einen 
Reisepass erhalten haben, eine Weltreise von Verena und Roland 
veranstaltet. In verschiedenen Ländern gab es Herausforderungen 
zu meistern: Pizzarollen in Italien, Pferderennen in England,  
Autorennen am Redbull Ring in Österreich, Löwenfüttern in  
Afrika, Fischen in Kanada, Bogenschießen in Amerika. Nachdem 
alle Länder besucht waren, wurden am Lagerfeuer Würstel gegrillt 
und Roman erzählte die Geschichte, wie der Bär (Holzbär:Penki) 
auf den Ötscher kam. Zum Abschluss machten die mutigen Kinder 
noch eine Nachtwanderung durch den Dürnbacher Wald. Danach 
ging es nach Hause. Das gemeinsame Spielen hat Spaß gemacht. 
Es war für alle ein Ferienerlebnis im Dorf. Allen die einen Beitrag 
geleistet haben möchte ich im Namen des Dorfvereins ein  
herzliches Dankeschön sagen.
                                                                     DI Roman Eibensteiner

Dorfleben in Dürnbach
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GESUNDE GEMEINDE

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Essverhalten unter der Lupe

Warum essen wir was wir essen?

Essen  ist mehr als NUR Ernährung.

Wer sein Essen durchschaut hat, kann es auch eher verändern

und einen gesunden Zugang dazu fi nden.

Warum wir essen, was wir essen hat unterschiedliche Gründe.
Genetische Faktoren, gelernte Verhaltensweisen, aber auch soziale Aspekte
spielen dabei eine Rolle. Im Vortrag erfahren Sie, warum die Hühnersuppe
die Seele wärmt und warum man in stressigen Situationen eher zu Snacks

und Süßigkeiten greift, als zum Apfel und Karottensticks. 

Dienstag, 11. Oktober 2022 I 19 Uhr

Gemeindeamt Bergland

Referentin: Sabine ZELLER, BSc Diätologin

Kosten: Eintritt frei!

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

          Hallowien ...
... Wien und seine Lieder

Wienerlieder-Abend mit

Herbert Bäuml und Rudi Koschelu.

Montag, 31. Oktober 2022 I 20 Uhr

Seminarhof Lachgut I Regina und Alfred Luger
Krottenthal 3 I 3254 Bergland

Leiter: Herbert BÄUML & Rudi KOSCHELU

Kosten: 28,– Euro inkl. Weinverkostung mit Vinogina

Kartenreservierung: Alfred Luger
SMS 0 676 / 917 35 22 I E-Mail alfred.luger@aon.at

Mein persönlicher Adventkranz

Gemeinsames Adventkranzbinden

und Einstimmen in den Advent.

Die Dorfgemeinschaft Krottenthal
organisiert Material und hilft beim Binden

des ganz persönlichen Adventkranzes.

I ab 15 UhFreitag, 26. November 2022 r

Seminarhof Lachgut I Regina und Alfred Luger
Krottenthal 3 I 3254 Bergland

Veranstalter: Dorfgemeinschaft Krottenthal

Kosten: Freiwillige Spende

Anmeldung: Regina Luger 0 676 / 655 37 35
regina.luger@aon.at

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Mein persönlicher Adventkranz
Gemeinsames Adventkranzbinden und Einstimmen in den Advent.

Freitag, 25. November 2022, ab 15 Uhr
Seminarhof LACHGUT, Bergland

Die Dorfgemeinschaft Krottenthal organisiert Material und hilft beim Binden
des ganz persönlichen Adventkranzes.

Große Freude zeigen Kinder am Binden
von „Bergland-Wichteln“. 

Seminarhof LACHGUT
Regina und Alfred LUGER
Krottenthal 3, 3254 Bergland

Freiwillige Spenden

Information bei Regina Luger
regina.luger@aon.at, 0676-6553735

Wir freuen uns auf Dein Kommen - Dorfgemeinschaft Krottenthal

Mein persönlicher Adventkranz
Gemeinsames Adventkranzbinden und Einstimmen in den Advent.

Freitag, 25. November 2022, ab 15 Uhr
Seminarhof LACHGUT, Bergland

Die Dorfgemeinschaft Krottenthal organisiert Material und hilft beim Binden
des ganz persönlichen Adventkranzes.

Große Freude zeigen Kinder am Binden von „Bergland-Wichteln“. 

Seminarhof LACHGUT
Regina und Alfred LUGER
Krottenthal 3, 3254 Bergland

Freiwillige Spenden
Information bei Regina Luger
regina.luger@aon.at, 0676-6553735

Wir freuen uns auf Dein Kommen - Dorfgemeinschaft Krottenthal

BERGLAND I An die dreißig Gemeinden beteiligten sich diesen 
Sommer bei dieser Aktion. „Es gibt viele schöne Platzerl in NÖ, 
der Ötscherblick in Bergland gehört zu den TOP-Orten“, freut 
sich Projektkoordinator Alfred Luger von der Volkskultur über  
seinen persönlichen Lieblingsplatz. Begrüßen konnte er sing-
freudige Gäste aus Salzburg, Kärnten, Königsbrunn, Nachbarge-
meinden und alle Bergländerinnen und Bergländer mit Vzbgm. 
Johann Rauner und GR Johannes Refenner. In der Abendstim-
mung wurden traditionelle Lieder aus den eigens für diese  
Aktion angefertigten Liederheften unter Anleitung von Andrea 
Schlögel, Chorleiterin aus St. Oswald, gesungen. Musikalisch 
wurde die Veranstaltung untermalt und begleitet von der Most-
bradlmusi, die auch den Ausklang im Lachgut abrundeten. 
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Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Unsere Aktivitäten:

Feuerwehrfest
Das dreitägige Feuerwehrfest ist eine der wichtigsten Einnahme-
quellen für die Beschaffung und Instandhaltung der notwendigen 
Feuerwehrausrüstung, Gerätschaften und Fahrzeuge. Nach langer 
Pause konnten wir am letzten Juli-Wochenende ein großartiges 
Fest feiern und ein Programm für jedermann bieten. 
Wir möchten uns bei allen Gästen, aber auch ganz besonders bei 
allen die uns unterstützt haben bedanken und freuen uns auf ein 
Wiedersehen 2024.

Einsätze
Seit der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung im Juni wur-
den unsere ehrenamtlichen 
Feuerwehrmänner und Frauen 
13-mal zu Einsätzen alarmiert.
Darunter zahlreiche Fahrzeug-
bergungen nach Verkehrsunfäl-
len, aber auch Brände im Ge-
meindegebiet.

Bewerbe
Neben Ausbildungen und Einsätzen sind auch die Feuerwehrbe-
werbe ein wichtiger Bestandteil in der Ausbildung. Im Juni nah-
men unsere Feuerwehrjugend und aktiven Bewerbsgruppen bei 
zahlreichen Bewerben im Abschnitt und Bezirk teil. 
Mit Ende der Sommerferien starten auch wir wieder ins Ausbil-
dungsprogramm und der Basisausbildung neuer aktiver 
Kameraden:innen.

Brand eines Hochstandes in der Nähe der Umfahrung.

Schuppenbrand in Bergland.
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 Neues Logo und aktualisierte Website für den Kindergarten Bergland

BERGLAND I Der Kindergarten Bergland hat ein neues 
Logo und eine aktualisierte Website.

 „Der Kindergarten soll ein geschützter Raum sein, 

in dem wir wie ein Baum mit starken Wurzeln

eine Einheit bilden.“

Das ist das Zitat des Leitbildes vom Kindergarten Bergland, 
das auch Grundlage für das Motiv werden sollte. Und daher ziert 
nun ein großer Baum mit einer bunten Baumkrone, die die vier 
Katastralgemeinden von Bergland widerspiegelt, das neue Logo 
vom Kindergarten. Die Darstellung erinnert auch gleichzeitig an 
das Gemeindewappen von Bergland, um die Verbundenheit und 
die gute Zusammenarbeit zu symbolisieren.  
„Das Logo schafft Identität mit unserem Kindergarten. Es soll nun 
künftig bei allen schriftlichen Elterninformationen zu finden sein,“ 
so Kindergartenleiterin, Manuela Harrauer. 
Einen Platz hat das Logo auch auf T-Shirts gefunden, das alle  
95 Kindergartenkinder als besonderes Geburtstagsgeschenk im 
Laufe des Kindergartenjahres bekommen werden. 

An dieser Stelle gebührt ein großer Dank der Gemeinde Bergland, 
die nicht nur bei der Umsetzung des Logos einen wesentlichen Bei-
trag geleistet, sondern auch einen Teil der Finanzierung der T-Shirts 
übernommen hat. Des weiteren darf sich das Kindergartenteam 
auch über eine neu modernisierte Website vom Kindergarten 
freuen, welche im Laufe des Kindergartenjahres mit Beiträgen von 
Aktivitäten mit den Kindern gefüllt werden wird. Das Kindergarten-
team bedankt sich auch hier ganz herzlich bei der Gemeinde Berg-
land und freut sich auf ein wunderschönes Kindergartenjahr, das 
heuer in Anlehnung an „100 Jahre Niederösterreich“ mit viel Spiel 
und Spaß gemeinsam mit den Kindern die Welt erkunden wird.

Die Kinder und das Kindergartenteam Bergland freuen sich gemeinsam mit Bürgermeister Walter Wieseneder und 
Kindergartenreferentin gfGR Anna Scheuchelbauer über das neue Logo.

Jeden 2. Dienstag im Monat, 13 Uhr

Gemeinde Bergland, 1. Stock, hinteres Musikzimmer

11. Oktober, 8. November,

13. Dezember 2022

D a s  M u t t e r b e r a t u n g s t e a m  O A  D r .  S o n j a  D r a x l e r

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Unsere Aktivitäten:

 Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Lesenacht
Bei der Lesenacht zum Thema „Ich entdecke das Mittelalter“ 
konnten die Schülerinnen und Schüler Wissenswertes über Ritter 
erfahren. Die Kinder der 4. Klassen verbrachten gemeinsam mit 
ihren Klassenlehrerinnen eine Nacht in der Schule. Gemeinschaft, 
Spiel und Spaß kamen dabei nicht zu kurz. 

Wandertag der 1. Klassen
Am 23. Juni machten die Schüler der 
einen Wandertag nach Wieselburg. 
Nach einem spaßigen Zwischenstopp 
im Stadtpark, kehrten die Kinder 
noch auf ein Eis beim Haubi ein.

Wir freuen uns über wunderschöne 
und unvergessliche Projekte und Aus-
flüge, die den Kindern sicher lange 
Zeit in Erinnerung bleiben werden.

Wanderung zum 
Erlebnisbauernhof 
Haslauer
Am 23. Juni wanderten die 
2. Klassen mit ihren Klassen-
lehrerinnen und einigen Eltern
zum Erlebnisbauernhof Has-
lauer nach Henning. Als Ab-
schluss des Bauernhofprojek-
tes erlebten die Kinder durch
Fühlen, Schmecken, Tasten 
und Mitarbeiten „Landwirt-
schaft“ mit allen Sinnen.

Abschlussprojekte  
der 4. Klassen: Tag in Wien 
Im Zuge der Abschlussprojekte 
verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen einen 
Tag in Wien. Die Kinder durften 
im Naturhistorischen Museum in 
das Leben der Meeresbewohner 
eintauchen und im Museum der 
Illusionen optische Täuschungen 
wahrnehmen und spüren.
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Reviertag mit dem Hegering

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Auch dieses Jahr widmeten 
sich die Jäger, unter der Leitung von Helmut Fischhuber, einen 
Vormittag den Kindern der 3. Volksschule. Es gilt unsere Natur mit 
den darin lebenden Wildtieren in vertretbarer Anzahl zu erhalten, 
sowie weiterhin einen respektvollen Dialog mit Land- und Forst-
wirten und anderen Naturnutzern zu führen. Gut vorbereitet von 
den Lehrkräften wandern die Kinder mit den Jägern durch das 
Revier. Was sich nicht in freier Wildbahn zeigt, wird mit Bildern 
und Tierstimmen nachgestellt. Große Begeisterung fanden wie 
immer die Vierbeinigen Jagdgehilfen. Die Bergung eines „Reh-
bocks“ (Rucksack mit Geweih) im Hindernisparcour war eine Her-
ausforderung und konnte nur in Teamarbeit von den Kids gelöst 
werden. Zwischendurch sorgte Christine Fitzthum für eine ge-
sunde „Waldjause“. Der Abschluss fand bei der Hubertuskapelle 
in Kendl mit den „Handy’s der Jäger“ – den Jagdhörnern statt.  
Nach der spannenden Erzählung über die Legende von St. Huber-
tus endet mit den Klängen der Jagdhornbläser der erlebnisreiche 
Vormittag. Mit dem Reviertag wollen wir Jäger bewusst den  
Focus auf die Natur, Tiere, die Jagd und ein respektvolles Mit- 
einander legen.
Hier noch einige Zitate von Kindern  
(verzeihen Sie die Rechtschreibung):
…	es war cool mit dem Jäger und den Hunden zu gehen
…	ich habe viele neue Tiere kennengelernt
…	mir hat am Reviertag sehr gut gefallen, 
	 das wir als tim zusammengehalten haben
…	ich habe mir gemerkt das man im Wald leisesein muss
…	der Reviertag war spanend und aufregend, 
	 und dieses geschenk werde ich nie vergesen
…	das essen war köstlich

Helmut Fischhuber, Hegering Petzenkirchen
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Verabschiedungen im neuen Schulgarten

Von links: Schulleiterin Karin Simoner, VOL Maria Hell,  
OSR Ingrid Hollaus, Obfrau der Schulgemeinde Bgm. Lisbeth 
Kern, Bgm. Walter Wieseneder und Veronika Schmid-Neunin-
ger, BEd MA Vorsitzende des Dienststellenausschusses  
Bezirk Melk.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 21. Juni feierten die Schü-
lerinnen und Schüler, das gesamte Team der Volksschule und die 
Vertreter der Volksschulgemeinde Petzenkirchen die offizielle Er-
öffnung des neu gestalteten Schulgartens mit einem 
schönen Gartenfest. Die Schulkinder umrahmten das Fest mit  
Gedichten und Liedern und zwei Kinder führten durch das bunte 
Programm. Pater Manfred nahm die Segnung des Schulgartens 
vor. Die Obfrau der Schulgemeinde Bgm. Lisbeth Kern und auch 
Bgm. Walter Wieseneder bedankten sich bei allen, die zum Ge-
lingen des Projekts beigetragen haben. Allen war es ein großes 
Anliegen, für die Kinder Bewegungsmöglichkeiten zu schaffen. 
Beim Gartenfest wurde auch die Verabschiedung der ehemaligen 
Volksschuldirektorin, OSR Ingrid Hollaus, nachgeholt. 
Sie hat die Volksschule Petzenkirchen 18 Jahre lang geleitet 
und ist seit 1. Dezember 2020 im wohlverdienten Ruhestand. 
Mit Ende des Schuljahres 2021/2022 trat auch VOL Maria Hell 
ihren Ruhestand an. Sie wurde ebenfalls von den Kindern mit  
einem speziellen Gstanzl verabschiedet.
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Liebe Mitbewohner! 

Die zweite Jahreshälfte begann mit dem Kinderfest der  
Gemeinde Petzenkirchen, wo wir wieder mit basteln von  
Indianerschmuck die Kinder begeisterten.
Am 24. Juni startete die „Offene Gartentür“ bei Familie  
Pöchhacker und Familie Holzer, wir bedanken uns sehr herzlich  
für die Bereitschaft zur Besichtigung ihrer schönen Gärten. 
Am Abend fand die Sonnwendfeier bei unserem Carport in  
Breiteneich statt. Trotz Verschiebung wegen schlechter Wetter-
prognosen auf Sonntag, erfreuten wir uns großer Teilnahme.  
Mit einer tollen Feuershow und vielen Feuerkörben gelang 
uns eine besondere Sonnwendfeier.
Beim Vereinswettbewerb des Feuerwehrfestes, konnten 
wir mit unserem Team der 3. Platz erreichen, worüber die Freude 
sehr groß war.
Am 27. August startete die 59. Radpartie mit 74 Teilnehmer: 
innen! Die 42 km lange Strecke wurde mit zwei Labstellen auf-
gelockert und zum gemütlichen Ausklang mit einer Preisverlosung 
gab es Grillwürstel, Getränke sowie Kaffee und viele Mehlspeisen.

Vorschau: 26. November Lichtereinschaltung am Kirchenplatz

FVV Petzenkirchen-Bergland

Fremdenverkehrsverein

KOBV – Behindertenverband für Wien, NÖ und Burgenland
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ – Hummelstraße 1 – MELK 

Jeden 2. und 4. Montag im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr

Sprechtage
26. September, 10. und 24. Oktober, 14. und 28. November, 12. Dezember 2022

Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage sind persönliche Beratungen NUR nach vorheriger telefonischer  
Terminvereinbarung unter 01 / 406 15 86 - 47 Dw  und unter Beachtung der Corona-Schutzmaßnahmen möglich!

Unser Service-Magazin „KOBV“ erscheint 4 x im Jahr und kann im Gemeindeamt Bergland KOSTENLOS abgeholt werden.
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wie bereits in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung angekündigt hatten wir einen musi-
kalisch intensiven Sommer.
So waren wir mit einer ansehnlichen Abordnung vertreten 
am Woodstock der Blasmusik und lauschten den Klängen un-
serer Musikkollegen Matthias Halmetschlager und Lukas Gartner.
Auch die Frühschoppen bei der Landjugend in Thalling und 
beim Feuerwehrfest in Petzenkirchen meisterten wir mit Bra-
vour. Wir sind sehr stolz, auf diese beiden Auftritte und die darge-
botenen Leistungen. Wir sind auch sehr stolz, beim Feuerwehrfest 
am Samstag beim Vereinswettkampf den Titel wieder einmal ge-
wonnen zu haben – herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Petzenkirchen-Bergland für die Organisation und das Fass Bier.

Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Besonders erfreut  
sind wir über unseren 
Musikernachwuchs, 
so konnten wir  
Annika Kaltenhu-
ber als neue Klarinet-
tistin bei uns in der 
Kapelle aufnehmen. 

Wir freuen uns schon auf viele gemeinsame musikalische Stunden 
und begrüßen Annika auch hier nochmals bei uns.
Auch unsere Feierlichkeiten kamen nicht zu kurz und so gratu-
lierten wir unserem Wieselburger Musikkollegen LHStv. Dr.  
Stephan Pernkopf zu seinem 50. Geburtstag, Hermann 
Richter nachträglich zu seinem 60. Geburtstag und Hans 
Haubenberger – unserem Gastgeber beim „Musikheurigen am 
See“ – auch nachträglich zu seinem 80. Geburtstag. Wir  
haben gebührend gefeiert und wünschen nochmals alles Gute.
Zusätzlich zu den traditionellen kirchlichen Ausrückungen, wie 
zum Beispiel Fronleichnam, waren wir sehr stolz, bei der Heim-
primiz von unserem neuen Priester Manuel Sattelberger ak-
tiv mitgewirkt zu haben und zum Gelingen beigetragen zu haben.

Im kommenden Herbst werden wir bei den kirchlichen Aus- 
rückungen wieder aktiv dabei sein und uns mit unseren Proben 
auf neue Herausforderungen vorbereiten.

Eure Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland
Kapellmeister Bmst. Dipl.-Ing. Martin Gartner
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wenn das erste Herbstlaub 
auf die Tennisplätze des SV Volksbank Petzenkirchen-Bergland  
segelt, dann beginnt die Tennissaison sich dem Ende zu neigen.

Kreisliga
Die Mannschaften des Vereins können zufrieden auf die externen 
Meisterschaften zurückblicken, konnten doch alle Teams die je-
weilige Spielklasse in der Kreisliga erhalten. Die Mannschaftser-
gebnisse sind über die verschiedenen Teams hinweg sehr ähnlich: 
Bei acht Mannschaften konnten sich die Damen mit zwei Siegen 
und fünf Niederlagen den 5. Tabellenrang in der Kreisliga B si-
chern. Die Mannschaft Herren l, die in der Kreisliga C spielt, been-
det mit den gleichen Spielergebnissen (2S, 5N) die Saison eben-
falls auf Platz 5 der Tabelle. Ebenfalls mit zwei gewonnenen und 
fünf verlorenen Spielen belegt das Team der Herren ll (Kreisliga E) 
die Position 6 in der Rangliste. Die Jugendmannschaft konnte drei 
Unentschieden erkämpfen und mit zwei Niederlagen den 5. Rang 
in der Klasse ITN 9-10 erringen. Das Seniorenteam der Herren 
60+ schließt ihre erste Saison auch auf dem 5. Tabellenrang ab 
(1S, 4N). 

Vereinsmeisterschaften
Die Sommermonate Juli und August wurden wie jedes Jahr für  
die Ermittlung der Vereinsmeister:innen genützt. 
Am Samstag, den 20. August fanden bei perfektem Tenniswetter 
schließlich die Finalspiele der Vereinsmeisterschaften 2022 statt. 
Die Doppel-Vereinsmeisterschaften folgten am 17. September.  
Bei den Herren durften sich Jürgen Wagner und Ralph Krenn über 
den Sieg freuen und bei den Damen gratulierten wir Petra Ressl 
und Karin Schmelzenbart.

Sektion Tennis

Richard Kvopka trainierte über den Sommer 50 Kinder und mehrere Gruppen erwachsener Hobbyspieler im Verein. 
Neu in dieser Saison war ein Training speziell für Meisterschaftsspieler*innen mit Landesligaspieler Matteo Semmelmeyer.

Herren A: Obmann Simon Prichenfried (1.v.l.),  
Thomas Baumgartner (3.v.l.) vor Hannes Pöchacker (2.v.l.) 
und Ralph Krenn (4.v.l.), Organisator Daniel Handl (re.).

Herren B: Obmann Simon Prichenfried (1.v.l.), Roland  
Stübler (2.v.l.) mit Sohn Jonathan, vor Hannes Kalcher und 
Heinz Fitzthum (3.v.l.), Organisator Daniel Handl (re.).
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Sektion Tennis

Training
Neben den Spielen der externen und internen Meisterschaften 
und freiem Tennisspiel waren die Tennisplätze gut gebucht. Auf-
grund des großen Interesses am Tennissport wird an 3 Wochenta-
gen mit ausgebildeten Tennistrainern an der Technik gefeilt. Ri-
chard Kvopka trainierte über den Sommer 50 Kinder und mehrere 
Gruppen erwachsener Hobbyspieler im Verein. Neu in dieser Sai-
son war ein Training speziell für Meisterschaftsspieler*innen mit 
Landesligaspieler Matteo Semmelmeyer.
Damit die Tennisform über den Winter erhalten bleibt, wird auch 
in den kalten Monaten wieder in den umliegenden Tennishallen 
(Wieselburg und Ybbs) gespielt werden. Noch hoffen wir aber auf 
zahlreiche milde Herbsttage, damit noch möglichst viel Tennis ge-
spielt werden kann, bevor die Tennisplätze winterfest gemacht 
werden.

Abschließend wünschen wir allen einen schönen Ausklang der 
diesjährigen Tennissaison und blicken einer sportlichen Winter- 
saison entgegen!

Stefanie Riegler

Damen: Obmann Simon Prichenfried (1.v.l.), Stefanie Riegler 
(4.v.l.) vor Christa Prichenfried (3.v.l.) und Petra Ressl 
(2.v.l.), Organisator Daniel Handl (re.).

Jugend: Obmann Simon Prichenfried (1.v.l.), Felix Heilos  
(3. v.l.), Simon Mayrhofer (2.v.l.) und Mattheo Hameseder 
(4. v.l.), Organisator Daniel Handl (re.).

BERGLAND I Heuer gab es erstmals für die Jugendlichen aus 
Bergland und Petzenkirchen in den Sommerferien ein tolles 
Sportangebot: jeden Mittwoch bestand die Möglichkeit auf der 
neu renovierten Beachvolleyballanlage in Hagenau zu trainieren 
und teilweise ging es sehr heiß her. Die Jugendlichen übten fleißig 
und hatten jede Menge Spaß. Danke an alle fleißigen Mithelfer - 
Alexandra Bicker, Roland Stübler, Stefanie Rohringer, Johannes 
Refenner und Magdalena Tober - wir hoffen wir konnten eure 
Freude am Volleyballspielen stärken bzw. wecken. Auf dem Volley-
ballplatz darf nach kurzer Rücksprache mit Landjugend-Leiter 
Markus Prickler 0664/4201445 jederzeit gerne trainiert werden.

GR Anja Handl

Beachvolleyball



26 Gemeinde Bergland

J U G E N D J U G E N D

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 9. September startete  
die Landjugend Petzenkirchen-Bergland voller Tatendrang in den 
diesjährigen Projektmarathon. Vertreter der Gemeinden Berg-
land und Petzenkirchen sowie der Landjugend NÖ überreichten 
um 18 Uhr bei der Gemeinde Bergland die Aufgabenstellung an 
rund 30 Mitglieder. Zu den Projektaufgaben zählte der Bau von 
drei mobilen Bushütten für die Gemeinde. Für das „Betreute 
Wohnen“ in Petzenkirchen wurde eine Pergola gebaut, unter wel-
cher drei Sitzbänke und ein Tisch Platz finden und ein Hochbeet 
wurde gestaltet. Ein weiteres bepflanztes Hochbeet findet nun bei 
der Volksschule Petzenkirchen Verwendung. In den zur Verfügung  
stehenden 42 Stunden wurden auch Wanderwege der Gemeinde 
mit neuer Beschilderung versehen. Daneben gab es noch zwei 
Zusatzaufgaben zu erledigen: Zunächst sollte der Kindergarten 
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Startschuss mit den Vertretern der Gemeinden und den Mitgliedern der Landjugend

Beendet wurde das Projekt mit einer Abschlusspräsentation, die 
am 11. September in der Gemeinde Petzenkirchen stattfand. Da-
bei durften rund 50 Besucher:innen begrüßt werden. Voller Stolz 
übergab die Leitung, Katja Prochazka und Markus Prickler, das 
fertiggestellte Projekt an die Gemeinden Petzenkirchen und Berg-
land. Das Leitungsteam blickt voller Stolz auf ein arbeitsintensives 
Wochenende zurück und ist begeistert über die Zusammenarbeit 
ihrer Mitglieder. Auch von Seiten der Gemeinden und Gesellschaft 
wurde großes Lob rückgemeldet.

Landjugend: 42 Stunden im Dienste der Gemeinnützigkeit

Bergland mit neuen Bänken 
ausgestattet werden. Des  
Weiteren sollten die Obst-
bäume der Gemeinde, deren 
Obst nicht genutzt wird, für  
die allgemeine Nutzung  
gekennzeichnet werden. 
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8 Wanderwege in unserer schönen Gemeinde!

Gehen ist des Menschen beste Medizin. (Hippokrates)

Beim Projektmarathon hat die Landjugend unsere Wanderwege in Bergland neu beschildert.

Beim Start der jeweiligen Tour befindet sich eine Überblickstafel, an der die ganze Runde ersichtlich ist.

Auch ein Parkplatz befindet sich dort. Auf der Übersichtstafel befindet sich

auch ein QR-Code, mit diesem kommt man direkt auf die Beschreibung des Wanderweges. 

Voraussetzung ist nur, dass man unsere Gemeinde-App GEM2GO am Handy heruntergeladen hat. Da diese App in vielen 
Bereichen – Müllabfuhrtermine, Veranstaltungen, Neue Einträge auf der Gemeindehomepage usw. – sinnvoll ist, möchten wir 
Sie gerne nochmal dazu einladen, um immer die neuesten Informationen in der Gemeinde zu erfahren. Auch auf unserer 
Homepage finden Sie die Wanderstrecken: www.bergland.gv.at/Wirtschaft und Tourismus/Digitaler Ortsplan. 
Hier klicken Sie auf Wege und dann werden Ihnen die Wanderwege und auch Radwege in unserer Gemeinde 
angezeigt.

Tour 2: Start Dorfhaus Kendl

Tour 3: Start Gemeindeamt Bergland

Tour 4: Start Hochbehälter Höhenberg

Tour 5: Start Zentrum Ratzenberg

Tour 6: Start Vereinshaus Landjugend, Thaling
Tour 7: Start Panoramatafel Pyhra

Tour 8: Start Panoramatafel Pyhra

Tour 1: Start Dorfhaus Dürnbach



Ferienspiel 2022
Danke an den Familienarbeitskreis 

der Gemeinden Bergland und Petzenkirchen,  
unter der Leitung von GR Anja Handl (Bergland) und  

GR Helmut Wieseneder (Petzenkirchen), für das abwechs-
lungsreiche Ferienspiel-Programm. Es freut uns, dass heuer 
rekordverdächtig viele Kinder teilgenommen haben!

Besonderer Dank gilt allen, welche ein Programm 
für unsere Kinder angeboten haben: 

Stockschützen Kendl-Bergland, Senioren, Landjugend,  
Radland NÖ, Bergerhof (Brigitte Frank), Cara und Susi  

unsere Judo-Girls, Dorfgemeinschaft Oberegging,  
Anja Handl und ihrem olympischen Spiele Team 

und dem SFC Kolm für die Bewirtung beim 
Abschlussfest!


